
Fragebogen zur Eignungsprüfung

Bezeichnung Antwort Kriteriengewi
chtung

1 Zulassung Angebote

1.1 Eignungs- und Angebotsprüfung

2 Eignung (Befähigung und Erlaubnis zur
Berufsausübung, wirtschaftliche und
finanzielle Leistungsfähigkeit,
technische und berufliche
Leistungsfähigkeit) des Bieters / der
Bietergemeinschaft für die Leistungen,
die er/sie im eigenen Betrieb erbringen
will

I 1.1.1.1 I-Kriterium
Die Eignung ist vorerst mit dem Angebot/
Teilnahmeantrag durch Eigenerklärungen
gemäß Formblatt 124 (Eigenerklärungen
zur Eignung) nachzuweisen.
Über dem Formblatt 124 hinaus geforderte
Nachweise sind vorerst durch
Eigenerklärungen nachzuweisen.
Ergibt die Wertung der Angebote/Prüfung
der Teilnahmeanträge, dass das Angebot/
der Teilnahmeantrag in die engere Wahl
gelangen soll, sind die im Formblatt 124
jeweils genannten Bestätigungen/
Nachweise zu den Eigenerklärungen und
die Nachweise/Bescheinigungen für die
über Formblatt 124 hinaus geforderten
Eignungsnachweise auf Anforderung der
Zentralen Beschaffungsstelle vorzulegen.
Die Beschaffungsstelle setzt zur Vorlage
eine den Vorschriften entsprechende und
angemessene Frist. Die Unterlagen sind
innerhalb der vom Auftraggeber genannten
Frist vorzulegen.

Schließen sich mehrere
Wirtschaftsteilnehmer zu einer
Bietergemeinschaft/Bewerbergemeinschaft
zusammen, ist die Eignung vorerst durch
Eigenerklärungen gemäß Formblatt 124 für
jedes Mitglied der Gemeinschaft
nachzuweisen.
Über dem Formblatt 124 hinaus geforderte
Nachweise sind für jedes Mitglied der
Bietergemeinschaft/Bewerbergemeinschaft
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vorerst durch Eigenerklärungen
nachzuweisen.
Schließen sich mehrere
Wirtschaftsteilnehmer zu einer
Bietergemeinschaft/Bewerbergemeinschaft
zusammen und ergibt die Wertung der
Angebote/Prüfung der Teilnahmeanträge,
dass das Angebot/der Teilnahmeantrag in
die engere Wahl gelangen soll, sind die im
Formblatt 124 jeweils genannten
Bestätigungen/Nachweise zu den
Eigenerklärungen und die Nachweise/
Bescheinigungen für die über Formblatt 124
hinaus geforderten Eignungsnachweise auf
Anforderung der Zentralen
Beschaffungsstelle vorzulegen. Die
Beschaffungsstelle setzt zur Vorlage eine
den Vorschriften entsprechende und
angemessene Frist. Die Unterlagen sind
innerhalb der vom Auftraggeber genannten
Frist für alle Mitglieder der
Bietergemeinschaft/Bewerbergemeinschaft
vorzulegen.
Im Rahmen der Erlangung der Eignung
werden bei Bietergemeinschaften/
Bewerbergemeinschaften die vorgelegten
Nachweise kumuliert.

Beruft sich der Bieter/Bewerber zur
Erlangung der Eignung auf die Fähigkeiten/
Kapazitäten anderer Unternehmen
(Eignungsleihe), so sind die Teile der
Leistungen, auf die sich der Bieter/
Bewerber Fähigkeiten/Kapazitäten anderer
Unternehmen beruft, in das Verzeichnis der
Leistungen/Kapazitäten anderer
Unternehmen (Unteraufträge /
Eignungsleihe) einzutragen.
Eine Eignungsleihe hinsichtlich der
beruflichen Befähigung oder beruflichen
Erfahrung ist nur dann möglich, wenn die
hierfür benannten Unternehmen die
Arbeiten auch ausführen, für die die
Eignungsleihe geltend gemacht wird.
Beruft sich der Bieter/Bewerber zur
Erlangung der Eignung (Eignungsleihe) auf
die Kapazitäten anderer Unternehmen und
ergibt die Wertung der Angebote/Prüfung
der Teilnahmeanträge, dass das Angebot/
der Teilnahmeantrag in die engere Wahl
gelangen soll, sind die Unternehmen - auf
deren Eignung zur Erbringung der im
Formblatt Verzeichnis der Leistungen/
Kapazitäten anderer Unternehmen der
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Bieter/Bewerber zurückgreift - auf
Verlangen der Beschaffungsstelle zu
benennen.
Mit Aufforderung zur Benennung weist der
Bieter/Bewerber nach, dass ihm die
erforderlichen Kapazitäten zur Verfügung
stehen. Dieser Nachweis ist mit dem
Formblatt 236 (Verpflichtungserklärung
anderer Unternehmen) zu führen.
Nimmt der Bieter/Bewerber zum Nachweis
seiner Eignung die wirtschaftliche und
finanzielle Leistungsfähigkeit anderer
Unternehmen in Anspruch, so muss der
Eignungsleihengeber im vorgenannten
Formblatt 236 bestätigen, dass der
Eignungleihengeber gemeinsam mit dem
Eignungsleihennehmer für die
Auftragsausführung haftet.
Vor Zuschlagserteilung sind die im
Formblatt 124 jeweils genannten
Bestätigungen/Nachweise zu den
Eigenerklärungen und die Nachweise/
Bescheinigungen für die über Formblatt 124
hinaus geforderten Eignungsnachweise auf
Anforderung der Zentralen
Beschaffungsstelle vorzulegen.
Die Beschaffungsstelle setzt zur Vorlage
eine den Vorschriften entsprechende und
angemessene Frist. Die Unterlagen sind
innerhalb der vom Auftraggeber genannten
Frist sowohl für den Eignungsleihennehmer,
als auch für jeden Eignungleihengeber
vorzulegen.

Beruft sich der Bieter/Bewerber zur
Erfüllung des Auftrages auf die Kapazitäten
anderer Unternehmen (Nachunternehmer),
so sind die Teile der Eignung/Leistungen in
das Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten
anderer Unternehmen (Unteraufträge /
Eignungsleihe) einzutragen. Die Eignung
jedes anderen Unternehmens ist durch
Eigenerklärungen gemäß Formblatt 124
nachzuweisen. Der Bieter hat erst auf
gesondertes Verlangen der Vergabestelle
zu einem von ihr bestimmten Zeitpunkt
nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen
Kapazitäten der anderen Unternehmen zur
Verfügung stehen und für diese
Unternehmen keine Ausschlussgründe
vorliegen.
Beruft sich der Bieter/Bewerber zur
Erfüllung des Auftrages auf die Kapazitäten
anderer Unternehmen (Nachunternehmer)
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und ergibt die Wertung der Angebote/
Prüfung der Teilnahmeanträge, dass das
Angebot/der Teilnahmeantrag in die engere
Wahl gelangen soll, sind die Unternehmen -
auf deren Kapazitäten der im Formblatt
Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten
anderer Unternehmen der Bieter/Bewerber
zurückgreift - auf Verlangen der
Beschaffungsstelle zu benennen.
Mit Aufforderung zur Benennung weist der
Bieter/Bewerber nach, dass ihm die
erforderlichen Kapazitäten zur Verfügung
stehen. Dieser Nachweis ist mit dem
Formblatt 236 (Verpflichtungserklärung
anderer Unternehmen) zu führen.

Das Formblatt 124 liegt den Unterlagen bei
oder kann auf u. s. Internetseite
heruntergeladen werden:
https://www.stmb.bayern.de/buw/bautheme
n/
vergabeundvertragswesen/
lieferunddienstleistungsauftraege/index.php
Es kann auch die in Art. 59 der Richtlinie
2014/24/EU vorgegebene, die sog.
Einheitliche Europäische Eigenerklärung
(EEE), genutzt werden.
Wird die Einheitliche Europäische
Eigenerklärung (EEE) genutzt, so zählen o.
g. Anforderungen/Vorgaben sinngemäß.

Der Nachweis der Eignung kann mit der
Eintragung in eine allgemein zugängliche
Präqualifikationsliste erfolgen. Die
geforderten Angaben/
Mindestanforderungen müssen dort
enthalten sein.
Sollten bestimmte geforderte Nachweise
nicht in der Präqualifikationsliste vorhanden
sein, hat der Bieter/Bewerber das Vorliegen
der geforderten Eignung des betroffenen
Nachweises vorerst durch Eigenerklärung
nachzuweisen.
Ergibt die Wertung der Angebote/Prüfung
der Teilnahmeanträge, dass das Angebot/
der Teilnahmeantrag in die engere Wahl
gelangen soll, sind die in der
Präqualifikationsliste nicht vorliegenden
Bestätigungen/Nachweise zu den vorher
vorgelegten Eigenerklärungen auf
Anforderung der Zentralen
Beschaffungsstelle vorzulegen. Die
Beschaffungsstelle setzt zur Vorlage eine
den Vorschriften entsprechende und
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angemessene Frist. Die Unterlagen sind
innerhalb der vom Auftraggeber genannten
Frist vorzulegen.
Die o. g. Regelungen zum Umgang mit
präqualifizierten Bietern/Bewerbern zählen
für im Rahmen einer Eignungsleihe oder als
Unterauftragnehmer benannten Bietern/
Bewerbern sinngemäß.

Sollte der Bieter/Bewerber oder eines der
weiteren Unternehmen, auf dessen
Fähigkeiten/Kapazitäten sich der Bieter/
Bewerber beruft, in einer
Präqualifikationsliste eingetragen sein (und
werden diese bereits genannt), bitte die
Liste und die Präqualifikationsnummer/-n
entsprechend in den dafür vorgesehenen
Feldern im Fragebogen oder im
Angebotsschreiben/Teilnahmeantrag
eintragen.

A 1.1.1.2 Berufsregister / Handelsregister
(Ist Ausschlusskriterium)
Eigenerklärung des Bieters über die
Eintragung in ein Berufsregister oder das
Handelsregister

Nachweis über Formblatt 124
Eigenerklärung zur Eignung

A 1.1.1.3 Ausschlussgründe
(Ist Ausschlusskriterium)
Eigenerklärung darüber, dass nachweislich
keine Verfehlung begangen wurde, die die
Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellt,
und zwar bezogen auf zwingende
Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB wie
auch auf fakultative Ausschlussgründe
gemäß § 124 GWB

Nachweis über Formblatt 124
Eigenerklärung zur Eignung

A 1.1.1.4 Mitgliedschaft Berufsgenossenschaft
(Ist Ausschlusskriterium)
Eigenerklärung des Bieters über die
Mitgliedschaft in einer anzugebenden
Berufsgenossenschaft

Nachweis über Formblatt 124
Eigenerklärung zur Eignung

A 1.1.1.5 Angaben zum Umsatz
(Ist Ausschlusskriterium)
Eigenerklärung über den Gesamtumsatz
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des Unternehmens sowie den Umsatz
bezüglich des Tätigkeitsbereichs des
Auftrags, jeweils bezogen auf die letzten 3
abgeschlossenen Geschäftsjahre

Nachweis über Formblatt 124
Eigenerklärung zur Eignung

A 1.1.1.6 Betriebshaftpflichtversicherung
(Ist Ausschlusskriterium)
Erklärung, dass im Auftragsfall eine
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer
Mindestdeckungssumme für Sach- und
Personenschäden in Höhe von 3 Mio. EUR
pro Schadensfall besteht oder
abgeschlossen wird, die bis zur Beendigung
des Vertrags aufrechtzuerhalten ist

Nachweis über Formblatt 124
Eigenerklärung zur Eignung

A 1.1.1.7 Jahresabschlusses
(Ist Ausschlusskriterium)
Vorlage des Jahresabschlusses, falls deren
Veröffentlichung nach dem
Gesellschaftsrecht des Staates, in dem das
Unternehmen ansässig ist, vorgeschrieben
ist

Unterlage bitte als Anlage dem Angebot
beifügen

A 1.1.1.8 Zahlung von Steuern und Abgaben
(Ist Ausschlusskriterium)
Bescheinigung des zuständigen
Finanzamtes über die ordnungsgemäße
Zahlung von Steuern und Abgaben

Unterlage bitte als Anlage dem Angebot
beifügen

A 1.1.1.9 Bescheinigung der Krankenkassen
(Ist Ausschlusskriterium)
Bescheinigung der für die Arbeitnehmer
zuständigen Krankenkassen bzw. der
Bundesknappschaft über die
ordnungsgemäße Abführung von Beiträgen
zur gesetzlichen Sozialversicherung

Unterlage bitte als Anlage dem Angebot
beifügen

A 1.1.1.10 Bescheinigung der
Berufsgenossenschaft
(Ist Ausschlusskriterium)
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Bescheinigung der zuständigen
Berufsgenossenschaft über die
ordnungsgemäße Zahlung der Beiträge zur
gesetzlichen Unfallversicherung

Unterlage bitte als Anlage dem Angebot
beifügen

A 1.1.1.11 Referenzen I
(Ist Ausschlusskriterium)
Mindestens drei Referenzen über
vergleichbare Tätigkeiten in Bezug auf
Krankenhäuser und/oder Klinik
(-verbünden) in Form einer Liste der in den
letzten 3 Jahren erbrachten Leistungen mit
Angabe der Art der ausgeführten
Leistungen, des Ausführungszeitraums, des
Auftragswertes (mindestens 4 Millionen
Euro brutto Umsatz pro Jahr bezogen auf
Lebensmittel pro Referenz) sowie des
öffentlichen oder privaten Empfängers.

Unterlage bitte als Anlage dem Angebot
beifügen

A 1.1.1.12 Referenzen II
(Ist Ausschlusskriterium)
Mindestens drei Referenzen bezüglich der
Beratung von Krankenhäusern und/oder
Kliniken (Klinikverbünden), Küchen und
Kantinen (inklusive Fachpersonal) in Form
einer Liste der in den letzten 3 Jahren
erbrachten Leistungen mit Angabe der Art
der ausgeführten Leistungen, des
Ausführungszeitraums, des Auftragswertes
sowie des öffentlichen oder privaten
Empfängers. Hierbei muss erkennbar sein,
dass auch Prozesse von der Küche bis zu
den Stationen beraten wurden. Hierbei
muss ein jährlicher Mindestumsatz von 1,0
Mio. € auf den diesen Beratungsbereich
entfallen und ausgewiesen werden

Unterlage bitte als Anlage dem Angebot
beifügen

A 1.1.1.13 Beschäftigtenzahl
(Ist Ausschlusskriterium)
Erklärung zur jährlichen Beschäftigtenzahl
des Unternehmens und zur Zahl seiner
Führungskräfte in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren

Nachweis über Formblatt 124
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Eigenerklärung zur Eignung

Mit Unterzeichnung bestätigt der Bieter die Richtigkeit der
von ihm gemachten Angaben.

Datum, Unterschrift, Firmenstempel
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